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Wenn Heimat zu Kunst WirD
die Gallery of Modern art in Brisbane hat ihre bisher grösste aus
stellung zeitgenössischer indigener Kunst eröffnet. Über 300  
moderne Werke von aborigines und torresstraitinsulanern werden 
 ausgestellt. ein Kunstschatz mit uralter tradition in australien.  

text stefanie scHnelli Bilder Gallery of moDern art BrisBane / tourism australia  
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Künstler gelten als Sprachrohre 
der Gesellschaft. Sie können 
Botschafter sein, Mahner und 
Erzähler. In Australien tragen 

Kunstschaffende mit indigenen Wurzeln  
ein ganz besonderes Erbe. Die Kunst der 
Ureinwohner des Fünften Kontinentes – 
der Aborigines auf dem Festland und der 
Torres-Strait-Insulaner auf den  Inseln zwi-
schen Queensland und Papua-Neuguinea 
– gilt als älteste kontinuierliche Kunst-
tradition der Welt. Ihr Anfang liegt wahr-
scheinlich rund 50 000 Jahre zurück, in 
Fels malereien.   

Bis heute spielt die Kunst eine wichtige 
Rolle in der Kultur der Ureinwohner. Mehr 
noch, sie vertritt die verschiedenen Urvöl-
ker Australiens weit über die Landesgren-
zen hinaus. Sowohl die alten Felsmalereien 
wie auch Werke viel neueren Datums, bei-
spielsweise mit typischer Punktmalerei, 
haben weltweite Anerkennung gewonnen. 
Der renommierte Kunstkritiker des Time-
Magazins, Robert Hughes, bezeichnete die 
Kunst der Aborigines als die letzte grosse 
Kunstbewegung im 20. Jahrhundert. Kein 
Wunder also, dass viele Werke indigener 

Künstler in grossen öffentlichen und priva-
ten Sammlungen in Australien und auch 
international präsent sind.

Nun haben wichtige Vertreter der 
 Abo rigine-Kunst ein Heimspiel: Mit «My 
Country, I still call Australia Home: Con-
temporary Art from Black Australia» zeigt 
die Gallery of Modern Art (GoMA) in Bris-
bane an der Ostküste Australiens zurzeit 
ihre bisher grösste Ausstellung indigener, 
zeitgenössischer Kunst. 115 Aborigine-
Künstler und Torres-Strait-Insulaner prä-
sentieren ihre Werke. Insgesamt gibt es  
für die Besucher mehr als 300 Arbeiten zu 
sehen. Es sind Assoziationen zur Heimat, 
von einer wichtigen Minderheit in Austra-
lien, die rund 2,5 Prozent der Bevölkerung 
ausmacht.  

Der eigene Blick auf die kulturelle 
Vergangenheit
Die Ausstellung umfasst Gemälde, Skulp-
turen, Zeichnungen, Fotos, Kurzfilme und 
Installationen, aufgeteilt in drei Themen-
bereiche. In «My history» ist Warwick 
Thorntons «Stranded» zu finden, ein Video, 
für das sich der Künstler an ein leuch-

Die australische Punktmalerei ist heute weltbekannt ... ... und findet auch in Skulpturen ihre Anwendung.

gomA briSbAne 

Die gallery of modern Art in brisbane 
 gehört zu den führenden Kunstinstitutio-
nen Australiens. Sie liegt im angesagten 
Viertel South bank und hat von montag 
bis Freitag von 10 bis 17 Uhr geöffnet.  
Am Wochenende und an Feiertagen ist  
sie von 9 bis 17 Uhr geöffnet. Die Ausstel-
lung dauert noch bis zum 7. oktober, der 
 eintritt ist kostenlos.

www.qagoma.qld.gov.au  
(rubrik exhibitions) 

infos und Angebote zu Touren zum Thema 
Kunst von und mit Aborigines: 
www.aboriginaltourism.australia.com 
(rubrik experiences/Art&Culture)
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tendes, schwebendes Kreuz fesseln liess  
und damit auf den Kontrast zwischen  
dem Christentum und der Religion der 
 Ur einwohner aufmerksam machen will. 
Ein Bild von Joan Nancy Stokes stellt  
dar, wie sich ihr Vater und ihr Grossvater 
während dem Massaker am Warrumuungu-
Volk in einem Busch versteckten und 
 überlebten. Ein Werk von Irene Entata 
 wie derum blickt auf die Tage der Missio-
nierung zurück.

Im zweiten Teil, «My life», thematisie-
ren die Künstler Geschehnisse der Politik 
und drängende Fragen zur Existenz der 
Aborigines im heutigen Alltag. «My coun-
try» zeigt ergänzend eine Auswahl von 

 Interpretationen des Landes selbst. Herz-
stück sind dabei Bilder von 25 Künst- 
lern, die an der Decke der Grossen Galerie 
 hängen und den verschiedenen Aborigine-
Stämmen gewidmet sind. Sie lesen sich 
wie eine Stammeskarte der Ureinwohner.

Zwei Werke, die Installationen von 
 Megan Cope sowie ein überdimensionales 
abstraktes Kunstwerk von Reko Rennie  
in der Eingangshalle, wurden eigens für 
die Ausstellung geschaffen. Für Kinder hat 
der in Brisbane wohnhafte Künstler Gor-
don Hookey zusammen mit dem Children’s 
Art Center der Galerie ausserdem eine 
grosse, interaktive Ausstellung mit dem 
Titel «Kangaroo Crew» entwickelt. Zwei 

zusätzliche Ausstellungen, «Death and life: 
Rakuny Ga Walnga» und «Voice and Rea-
son», ergänzen das Programm perfekt. Ins-
gesamt sind so bis Oktober rund 70 Pro-
zent der Fläche der Gallery of Modern Art 
in Brisbane der Arbeit von Ureinwohnern 
gewidmet. Ihre Werke sind oft beeinflusst 
vom Stil ihrer Vorfahren.

Geschichte in form von Kunst
Vor Jahrtausenden haben die verschie-
denen Stämme der Aborigines und der 
 Torres-Strait-Insulaner ihre Geschichten 
und ihre Kultur durch Felsmalereien, Ritu-
ale, Lieder, heilige Objekte und Totems 
übermittelt und am Leben erhalten. Sich 

Australien.
Natur & Genuss.

Mietwagenrundreise Capitals & National Parks
Grossartige Nationalparks, ausgezeichnete Weingebiete, spektakuläre Küstenabschnitte und inte
ressante Städte erwarten Naturfreunde und Geniesser auf dieser Reise von Sydney nach Adelaide.  
Highlights sind die berühmte Great Ocean Road und der Besuch des Tierparadieses Kangaroo Island.

15 Tage ab CHF 2005 pro Person, z. B. Reisedatum 15.09.2013

Inbegriffen: 14 Übernachtungen in Touristen/Mittelklassehotels im Doppelzimmer, Fähre nach Kangaroo Island und retour  
für 2 Personen und 1 Auto, HertzMietwagen Kat. ICAR (Hyundai Elantra oder ähnlich), BasisPlusAngebot mit Übernahme an 
einer Stadtstation, Einwegmiete gratis. 
Reisedaten: täglich vom 1.6.2013 – 31.3.2014. SK/A/SYD/RTP070
 
Weitere Infos zu diesem Angebot: www.travelhouse.ch/SYD7070

Kontaktieren Sie den AustralienSpezialisten. Telefon 058 569 95 09
Skytours   Sägereistrasse 20   8152 Glattbrugg   info.skytours.oc@travelhouse.ch   www.travelhouse.ch 
Spannende Reiseberichte: blog.travelhouse.ch & facebook.com/travelhouse.ch
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... und in verschiedensten Formen.Kunst auf unterschiedlichen materialien ... impression aus Warwick Thorntons «Stranded».

Der bezug zur natur spielt in der Aborigine-Kunst eine bedeutende rolle. einige Felsmalereien sind bis 50 000 Jahre alt.



australien 
   33artundreise | 2 /2013

 

Keine Zeit verlieren und Ihre Traumferien buchen! Weitere Informationen und Buchungen:
Express Travel International AG, Eggbühlstrasse 36, 8050 Zürich
Tel. 043 336 00 50 – Fax 043 336 00 59 oder bei Ihrem guten Reisebüro
www.expresstravelinternational.ch

        Einmalige Nilerlebnisse

g Weitere Nilprogramme im Angebot 

g Abfl ug ab Zürich, Basel 

g Auf allen Nachtfl ügen gewährleisten wir 
 kostenloses LATE CHECK-OUT

g Die Visagebühr für ganz Ägypten beträgt ca. CHF 25,-

g Trinkgelder für Schiffspersonal ca. CHF 38,-

g 80% deutschsprechendes Publikum

g Marktführer für Nil Kreuzfahrten

g Einmaliges Preis–Leistungsverhältnis

Das Ausfl ugspaket enthält: 
Luxor, Theben West: Tal der Könige, Hatschepsut Tempel, Memnon Kolosse, Karnak und Luxor Tempel

Kom Ombo: Sobek Tempel
Assuan: Staudamm, Nassersee, Philae Tempel, unvollendeter Obelisk, Bootsfahrt mit Besuch des Botanischen Gartens

Nilkreuzfahrten mit Badeferien

MS Grand Sun ✷✷✷✷✷deluxe 

& Makadi Spa✷✷✷✷✷

Nil/Makadi
Doppelkabine/Junior Suite
Abreise z.B. 07.09.2013

 Makadi Spa

2 Wo./Pers. All-inclusive

CHF 2.101,-

InklusiveAusfl ugs-
paket

MS Suntimes✷✷✷✷✷

& Makadi Palace✷✷✷✷✷

Nil/Makadi
Doppelkabine/Junior Suite
Abreise z.B. 07.09.2013

 Makadi Palace

2 Wo./Pers. All-inclusive

CHF 1.961,-

InklusiveAusfl ugs-
paket

MS Grand Palm ✷✷✷✷✷

& The Grand Resort ✷✷✷✷✷

Nil/Hurghada
Doppelkabine/Deluxe DZ
Abreise z.B. 07.09.2013

 The Grand Resort

2 Wo./Pers. All-incl./HP

CHF 1.401,-

Nilkreuzfahrten

MS Suntimes✷✷✷✷✷

Doppelkabine
Abreise z.B. 09.09.2013

MS Suntimes

1 Wo./Pers. All-inclusive

  CHF 1.426,-

MS Grand Sun ✷✷✷✷✷deluxe

Doppelkabine
Abreise z.B. 09.09.2013

MS Grand Sun

1 Wo./Pers. All-inclusive

CHF 1.426,-

InklusiveAusfl ugs-
paket

MS Grand Palm ✷✷✷✷✷

Doppelkabine
Abreise z.B. 07.09.2013

MS Grand Palm

1 Wo./Pers. All-inclusive

CHF 1.256,-

InklusiveAusfl ugs-
paket
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mein geheimTiPP

Planen Sie einen Ausflug nach 
Phillip island ein! hier kann man 
allabendlich die berühmte Parade 
der Zwergpinguine bestaunen. 
Jeweils nach Sonnenuntergang 
begeben sich die nur ca. 33 cm 
grossen Pinguine am Summer-
land beach auf den Weg vom 
meer zu ihren in den Dünen gele-
genen nestern. Dieses lustige 
Schauspiel lässt sich von ver-
schiedenen besucherplattformen 
 beobachten, wobei der eintritts-
preis mit der nähe zu den Pingui-
nen und der geringeren Anzahl 
zugelassener besucher steigt. 
Kaum  einer wird dem Charme 
dieser niedlichen Tiere widerste-

hen können, wenn sie an  
Land hüpfen und über den Strand 
 watscheln. Das ganze dauert 
etwa eine  Stunde und da foto-
grafieren  verboten ist, würde ich 
zum Schluss noch eine Postkarte 
aus dem besucher zentrum zur 
erinnerung mit nehmen.

Weitere informationen:
www.travelhouse.ch
und im australien-Katalog  
von skytours

australien-spezialistin  
von travelhouse – skytours
Sabine Jehle
Tel. 056 269 75 75
sabine.jehle@travelhouse.ch
Lesen Sie meine blog-Artikel: 
www.travelhouse.ch/sabinejehle

den Kunstformen heute anzunehmen, 
schafft eine Vorstellung vom Leben von 
damals und erklärt die Entstehungs-
geschichte der Landschaft, der Tiere und 
Pflanzen, wie sie die Aborigines sehen. 
Abgebildet wurden früher vor allem Hand-
abdrücke, Tiere, Menschen und Geister. In 
jüngeren Zeichnungen sind aber auch ers-
te Begegnungen mit Händlern, Flugzeuge 
und Kriegsschiffe zu entdecken.

Historische zeugen in ganz australien
In ganz Australien lassen sich Tausende 
solcher Felsmalereien finden, die viel älter 
sind als die ägyptischen Pyramiden. Einige 

der eindrücklichsten Werke sind in Nord-
australien, in den Regionen Kimberley und 
Arnhem Land, anzutreffen. Viele der bemal-
ten Höhlen und Felsen liegen heute in Na-
tionalparks. Aber auch nur einen Kat zen-
sprung von den grossen Städten entfernt 
trifft man auf Felsmalereien, wie zum Bei-
spiel im Royal National Park in Sydney.

Doch nicht nur Felsen haben der indi-
genen Bevölkerung als Unterlage gedient. 
Sie haben auch auf Baumrinde gemalt,  
in Stein geritzt, auf Sand und Stoff ge-
zeichnet und ihre Körper bemalt. Um diese 
ur alte Kunsttradition zu entdecken, gibt  
es ein breites touristisches Angebot im 

ganzen Land. In Kulturzentren und Mu-
seen, Kunstgalerien und Nationalparks 
 sowie an Festivals kann man als Besucher 
alleine auf Entdeckungsreise gehen. Loh-
nenswert ist aber sicher eine Tour mit 
 Guide und speziell schön ist sie mit ei- 
nem Aborigine-Guide, der die Kunstwerke 
 seiner Vorfahren aus seiner Sicht erklären 
kann. Tourism Australia hat dazu zusam-
men mit Indigenous Business Australia ein 
Programm ins Leben gerufen, um Touren 
von Aborigines zu fördern und einen ge-
wissen Standard zu garantieren. Ein Muss, 
um das Land richtig kennenzulernen – 
nicht nur für Kunstliebhaber!  ■

Als Unterlagen für die Kunst dienten den Aborigines Felsen und Steine, ... ... Sand, Stoffe sowie die eigenen Körper.


